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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 050-2020 

Vorstossart: Interpellation 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2020.RRGR.71 

  

Eingereicht am: 09.03.2020 

  

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Moser (Landiswil, SVP) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Ja 

Dringlichkeit gewährt Ja 04.06.2020 

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Sicherheitsdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Sicherheit in Berner Reitschule 

Gemäss verschiedenen Pressemitteilungen wurden verschiedentlich Blaulichtorganisationen bei Einsät-

zen rund um das Berner Reitschulareal behindert, bedroht oder gar angegriffen. Die Kontrollen wurden 

seit längerer Zeit nicht mehr gesetzesmässig durchgeführt. Deshalb habe ich einige Fragen. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Wie ist der Sicherheitsdienst bei den Veranstaltungen in der Berner Reitschule organisiert und wie 

sind diese Personen für Besucherinnen und Besucher ersichtlich? 

2. Werden Einsatzpläne des Sicherheitsdienstes erstellt, und wer kontrolliert diese? 

3. Weshalb wird, nachdem Kontrollen nicht vorschriftsgemäss durchgeführt werden konnten, vom ver-

antwortlichen Statthalteramt nicht interveniert und die Gastgewerbebewilligung entzogen? 

4. Hat dieses Nichtintervenieren für den verantwortlichen Statthalter Konsequenzen? 

5. Ist für den Regierungsrat der jederzeitige Einsatz der Blaulichtorganisationen noch gewährleistet? 

Begründung der Dringlichkeit: Verschiedentlich wurden die Kantonspolizei Bern, aber auch andere Blau-
lichtorganisationen bei Einsätzen rund um das Berner Reitschulareal behindert, bedroht oder sogar an-
gegriffen. Bekanntlich kam es sogar zu verletzten Personen. Im Februar 2020 wurde nun in verschiede-
nen Medienberichten bekannt, dass auch die gesetzlich vorgeschriebenen Kontrollen nicht mehr durch-
geführt werden konnten. So seien auch Personen des städtischen Polizeiinspektorats bedroht und «an-
gegangen» worden. Seit mehr als vier Jahren sei keine ordentliche Kontrolle mehr möglich. Es stellt sich 
auch die Frage, was geschieht, wenn im Innern der Reitschule ein Brand ausbricht oder jemand Ge-
sundheitsprobleme hat und der Vorplatz sowie die Schützenmatte mit Personen belegt sind. Wäre in 
diesem Fall der Einsatz der Rettungskräfte und Feuerwehr jederzeit möglich? 
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Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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